
 
 

Regierungsratsbeschluss vom 20. März 2007 

 

 Nr. 2007/451   

Gäuer Spielleute, vertreten durch Edith Grob, 4702 Oensingen: Beitrag aus dem Lotterie-Fonds an das 

Theaterprojekt 2007 „s‘ Gäutier“ 

  

1. Erwägungen 

Die Gäuer Spielleute, vertreten durch Edith Grob, ersuchen um finanzielle Unterstützung für das 

Theaterprojekt „s‘ Gäutier“. Trotz des teilweise tragischen Inhalts, führt das Schauspiel „s‘Gäutier“ 

das Publikum auf amüsanten und lustigen Pfaden durch die Gäuer Geschichte des 18. Jahrhunderts. 

Witzige Pointen, schöne Bilder und überraschende Verbindungen zur Gegenwart werden das Publikum 

unterhalten. Die auf verschiedenen Instrumenten gespielte Musik, verleiht dem Schauspiel einen be-

sonderen Akzent. Das Schauspiel wird im September 2007 unter der Regie von Christoph Schwager 

auf der Heubühne in der Lochmatte in Härkingen aufgeführt. Budgetiert sind Ausgaben von Fr. 

95‘200.-- und Einnahmen von Fr. 78‘450.--, was ein Defizit von Fr. 16‘750.-- ausmacht. 

2. Beschluss 

2.1 Den Gäuer Spielleuten, vertreten durch Edith Grob, ist an das Schauspiel „s‘ Gäutier“, ein 

Defizitbeitrag von Fr. 8'000.-- aus dem Lotterie-Fonds zugesprochen. In den Werbeunter-

lagen ist it dem Logo SoKultur auf das Kulturengagement des Kantons Solothurn 

hinzuweisen. Das Merkblatt für Kulturveranstalter zum Einsatz des Logos ist unter 

www.sokultur.ch abrufbar. 

2.2 Grössere Differenzen (grösser +/- 10%) zwischen Voranschlag und Schlussabrechnung 

sind schriftlich zu begründen. Weichen die abgerechneten Leistungen – ohne schlüssige 

Begründung – vom budgetierten Aufwand/Ertrag ab, ist die Abteilung Lotterie- und Sport-

Toto-Fonds ermächtigt, den zugesporchenen Beitrag zu kürzen. 

2.3 Die Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds ist ermächtigt, den Beitrag unter Vorbehalt 

von Ziffer 2.2, nach Erhalt einer Schlussabrechnung und eines Einzahlungsscheines 

zulasten des Kontos 233003 “Lotterie-Fonds” anzuweisen. 

http://www.sokultur.ch/
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Verteiler 

Abt. Lotterie- und Sport-Toto-Fonds, Ambassadorenhof, 4509 Solothurn (3) csp/GaeuerSpielleute.doc 

Kant. Finanzkontrolle 

Kultur Schloss Waldegg, Amt für Kultur und Sport (7) 

Gäuer Spielleute, Edith Grob, Mühlefeldstrasse 53, 4702 Oensingen 

Gemeindepräsidium der Einwohnergemeinde 4624 Härkingen 


	1. Erwägungen
	2. Beschluss
	2.1 Den Gäuer Spielleuten, vertreten durch Edith Grob, ist an das Schauspiel „s‘ Gäutier“, ein Defizitbeitrag von Fr. 8'000.--
	2.2 Grössere Differenzen (grösser +/- 10%) zwischen Voranschlag und Schlussabrechnung sind schriftlich zu begründen. Weichen d
	2.3 Die Abteilung Lotterie- und Sport-Toto-Fonds ist ermächtigt, den Beitrag unter Vorbe�halt von Ziffer 2.2, nach Erhalt eine


